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Die Themen Arbeitszufriedenheit, ergonomische Arbeitsgestaltung 
und betriebliches Gesundheitsmanagement werden nach Einschätzung 
von Experten der Arbeits- und Betriebsorganisation wichtiger.

schäftigten als auch Themen mit 
eher technischorganisatorischer 
Ausprägung für die relevantesten.

Das Mittelfeld umfasst Themen, 
die alle einen starken Bezug zu der 
Arbeitssituation der Beschäftigten 
haben: Ergonomie und arbeitsbe-
zogene Belastungen, Demografie, 
Arbeits- und Gesundheitsschutz 
sowie Gesundheitsmanagement. 
Die Unterschiede zwischen den 
Einschätzungen der Unterneh-
mensvertreter treten nur beim 
Thema Demografie deutlich her-
vor. Es ist in den kleineren Unter-
nehmen nicht so bedeutsam wie in 
den mittelständischen und großen 
Unternehmen. 

Das betriebliche Gesundheits-
management wird von den befrag-
ten (Arbeits-)Wissenschaftlern als 
das bedeutsamste aller abgefrag-
ten Themen angesehen. Hier 
schlägt sich möglicherweise die 
intensive Behandlung des Themas 
in aktuellen Forschungsprojekten 
nieder. 

Das letzte Drittel in der Rangfol-
ge der Themen bilden unter-
schiedliche Themen wie Produk-
tionssysteme, Leistungsbeurtei-

lung, Change Management und 
Zielvereinbarung. Es ist nach Ein-
schätzung des ifaa nicht verwun-
derlich, dass die Ausdehnung der 
Betriebsnutzungszeit auf dem 
vorletzten Platz gelandet ist. Bei 
unsicherer und zum Teil rückläu-
figer Konjunktur sind andere The-
men wichtiger. 

Auf dem letzen Platz der Bedeu-
tung findet sich das Thema Indus- 
trial Engineering. Dieses Ergebnis 
überrascht insofern als das Thema 
Prozessorganisation auf den zwei-
ten Rang gesetzt wurde und beide 
Themen eng mit einander verbun-
den sind. Dabei ist auch diesmal zu 
berücksichtigen, dass es nur von 
gut 90 % der Befragungsteilnehmer 
eingestuft wurde. Der Begriff ‚In-
dustrial Engineering‘ ist weiterhin 
nicht weitläufig verständlich. Viele 
Experten haben keine inhaltliche 
Vorstellung zum Thema.

Für Themen, die in den bisheri-
gen Befragungen mindestens vier-
mal abgefragt wurden, kann die 
Entwicklung der Bedeutsamkeit 
aufgezeigt werden. In die Gruppe 
der Themen, die in den bisherigen 
Erhebungen tendenziell an Bedeu-
tung gewonnen haben, fallen wie 
bei der vorherigen Befragung 
schon festgestellt vor allem The-
men, die den Mitarbeiter im Fokus 
haben: Arbeitszufriedenheit,  Er-
gonomie, älter werdende Beleg-
schaften und Gesundheit. Diese 
Themen werden auch weiterhin 
ein großes Gewicht in der betrieb-
lichen Themenvielfalt haben.

Ansprüche steigen
ifaa: Thema Arbeitszufriedenheit am wichtigsten

Arbeitswissenschaftler setzen 
auf Gesundheitsmanagement

Düsseldorf (gk). Nachdem sich 
im Quartal 2/2012 das Thema Ar-
beitszufriedenheit nach stetigem 
Bedeutungszuwachs erstmals als 
das bedeutsamste herausstellte, 
konnte diese Top-Position bei der 
jüngsten Befragung des ifaa vertei-
digt werden. In dieser Einschät-
zung gibt es keine bedeutsamen 
Unterschiede zwischen den Be-
triebsgrößen. 

Bei den Verbandsvertretern 
spielt das Thema Arbeitszufrie-
denheit noch eine untergeordnete 
Rolle und landet eher im Mittelfeld 
der Bedeutung. Diese Einschät-
zung überrascht laut ifaa nicht, 
denn das Thema zählt noch nicht 
wie zum Beispiel Arbeitszeit- und 
Entgeltgestaltung zu den Kernthe-
men der Verbände.

Auf den nächsten Plätzen folgen 
mit nahezu gleichem Gewicht die 
Prozessorganisation, das Füh-
rungsmanagement und der konti-
nuierliche Verbesserungsprozess 
(KVP). 

Nur wenig dahinter ist die Ar-
beitszeitflexibilität auf dem fünften 
Platz der Bedeutung gelandet. Sie 
spielt insbesondere für die größe-
ren Unternehmen eine wichtige 
Rolle. Die befragten Experten hal-
ten demnach sowohl Themen mit 
einem starken Bezug zu den Be-
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Weltweit ergeben sich Chancen für Unternehmen, wenn sie auf globa-
le Trends wie Umweltschutz, demografischen Wandel und steigenden 
Kommmunikationsbedarf setzen.

tum des Marktes für Automatisie-
rungstechnik von circa 6 % aus. 

Bisher hat das Internet unser 
Leben deutlich verändert und wird 
es auch weiterhin tun. Die Anzahl 
der Internetnutzer soll von 1,9 Mrd 
im Jahr 2010 auf 3,1 Mrd im Jahr 
2015 wachsen. Durch die steigende 
Nutzerzahl, mobile Internetnut-
zung und Cloud-Computing steigt 
der Datenverkehr derzeit exorbi-
tant. Die Absicherung der Daten-
netze, aber auch die Sicherung der 
Infrastrukturnetze und die physi-
kalische Sicherheit von Personen, 
Gebäuden und Produkten sind 
Felder, die ebenfalls stark im Auf-
bau begriffen sind. 

Bedingt durch den Klimawandel 
und die Ressourcenknappheit stel-
len erneuerbare Energien derzeit 
ein omnipräsentes Themenfeld 
dar. Vor allem für Komponenten-
hersteller wie zum Beispiel Batte-
rieproduzenten und Infrastruk-
turanbieter, die die Energieüber-
tragung und –speicherung abde-
cken, eröffnen sich hier neue Ge-
schäftsmöglichkeiten. Durch neue 
Fördermethoden gewinnen jedoch 
auch konventionelle Energiequel-
len wie Gas und Kohle wieder an 
Bedeutung. 

Trotz des beschlossenen Atom-
ausstiegs von Deutschland sorgt 
das weltweite Wachstum bei Atom-
kraftwerken für Investitionsmög-
lichkeiten im Bereich Bergbauan-
lagen für die Uranförderung. Zu-
dem steigt die Nachfrage nach sel-
tenen Erden, die in vielen elektro-
nischen Geräten vorkommen und 
ebenfalls über Bergbauanlagen er-
schlossen werden. 

Durch das Bevölkerungs- und 
Wirtschaftswachstum steigen auch 
die Anforderungen an die klassi-
sche Infrastruktur wie Verkehrswe-
ge- und -mittel. In Entwicklungs-
ländern müssen dafür in Zukunft 
enorme Summen aufgewendet 

werden, während Teile der Infra-
struktur in entwickelten Ländern 
von Überalterung bedroht sind. 

Große Umsatzpotenziale liegen 
beispielsweise auch im Bau und 
der Erneuerung von Wasserversor-
gungssystemen. 

L.E.K. Consulting ist eine global 
agierende Strategieberatung, die  
Branchenkenntnis mit analyti-
scher Expertise verbindet, um ih-
re Kunden in der Unternehmens-
entwicklung effektiv zu unterstüt-
zen.Das 1983 gegründete und von 

Gobale Trends eröffnen Geschäftsmöglichkeiten
Studie

rund 100 Partnern geführte Un-
ternehmen beschäftigt mehr als 
1000 Mitarbeiter in 20 Büros, die 
über Europa, Amerika und den 
asiatisch-pazifischen Raum ver-
teilt sind. 

L.E.K. Consulting berät Groß-
konzerne sowie Finanzinstitute 
und Eigenkapitalinvestoren, öf-
fentliche Einrichtungen und mit-
telständische Unternehmen. In 
Deutschland fokussiert sich L.E.K. 
Consulting auf die Bereiche In-
dustrie, Automobil, Chemie, 
Energie, Financial Services, Han-
del und Konsumgüter sowie Ge-
sundheitswesen. 

www.LEK.com

Weltweit entde-
cken immer 
mehr Länder die 
Vorzüge von re-
generativen 
Energiequellen. 
Davon können 
auch deutsche 
Unternehmen 
profitieren.
 � Bild:   Archiv

München (gk). Der globale Wan-
del und die entsprechenden Strö-
mungen und Entwicklungen las-
sen sich unter dem Schirm von vier 
Megatrends gruppieren: Umwelt-
fragen und Nachhaltigkeit, sozialer 
und demographischer Wandel, 
technologischer Fortschritt und 
Globalisierung. 

Eine aktuelle Untersuchung der 
internationalen Unternehmens-
beratung L.E.K. Consulting zeigt, 
welche Themen künftig beson-
ders gefragt sind und wo sich inte-
ressante Umsatzpotenziale für 
Unternehmen ergeben. Zu den 
Trendthemen, die die technologi-

sche Entwicklung stark beeinflus-
sen, zählen die Konvergenz von 
Technologien, das Lernen von der 
Natur und allgegenwärtig verfüg-
bares Wissen. 

Dabei gilt die fortschreitende 
Automatisierung als ein technolo-
gieübergreifendes Thema, das 
auch stark vom sozialen und de-
mographischen Wandel bestimmt 
wird. Schätzungen gehen kurzfris-
tig von einem weltweiten Wachs-
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In der Arbeits- und Betriebsorganisation sinkt die Bedeutung von Themen 
wie Industrial Engineering und Leistungsbeurteilung.
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Welche Themen wichtiger werden

Kleine Unternehmen beschäftigen sich noch nicht so stark mit dem Thema 
demografischer Wandel wie große.
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Bewertung der Themen nach Betriebsgröße

LEK ist in Europa, Amerika 
und Asien vertreten

Regenerative Energien 
bleiben wichtiges Thema
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